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ReorganisirungdesWienerMa¬
gistrates Gesternwurdedas
umfangreiche ,mitÜbersicht
tabellen versehen undmit
zahlreichen Berechnungenaus
gestattete Referatüberdieper¬
sonelle Reorganisirungdes
Magistrats demStadtrath vor¬
gelegt und vomMagistrats
director Jochen undvom
Magistrats Vicedirektor
reger ,als Referenten dem
Bürgermeisterüberreicht .
Dasselbe gelangtgleichzeitig
zur Vertheilung an dieMitglie¬
der des Stadt -undGemeinderathes
An den vielen Berathungen
betheiligtensichaußerdenGe¬

nannten Magistratsrath
Dr .EdleundConscripti¬
aus Direktor Scheflauber .
DasReferatstellt in derEin¬
leitung des bestehendeMis¬
verhältnisderArbeitskräfte
zu demUmfangederzu
bewältigenden ,fortwähren¬
wachsendenArbeitslast ,sowie
der Stellenzahlin denhöheren
zu jenen der beidenuntersten¬

Rangklassen,wodurchdieallge¬
meine Klage über dieun¬
günstigen Anancementsver¬
hältnisse hervorgerufenwurde
ziffermäßigder undweisaufdieRegelungderBezugeder Staatsbeamtenmittelst
Aufstellung einesneuen
Gehaltsscheineshin¬InersterLiniewirddieVermehrungdesPersonalesinzweitereineentsprechende
NeuaustheilungderStellenaufdieeinzelnenRangklassenzuletztaberaucheineErhöhungderGehaltenindenUnterstenanlaßen ,alswahren
bezeichnet .de normal .d .c .ge¬ungdesgegenwärtigbereits
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in be¬Vermehrungunfall ,8
benenselbenn,ausredensind
ist den einendenden der etlich ge¬den nach etlichhlgeschehendie

ihrer imLaufederZeitundnach
MaßgabedesBedürfnisseserfol¬
gendenAusgestaltungbeim
Neueramt76 BeamteundbeimExecutionsamt60Be¬amtund10Diuristen .

DieNeuauftheilungderStellenaufdieRangklassen
soll imAllgemeinennacheinemeinheitlichenSysteme
für allegleichwertigen
Beamtenstatus ,D .u .nach
einempercentuellenAuf¬
theilungsschlüsselerfolgen,umUnbilligkeitenundBern
fungenzu begegnen .Der
ErmittlungdiesesSchlüsselswird .DieStudienzeitderein¬

zelnenBeamtenkategorien ,somitdasgeforderteMaßvonVorbildungfür denBeruf
unddie AnzahlvonDienst¬jahren ,welcheineinerRangKlassezuzubringensind ,zu
grundegelegt ;indenhöheren
Rangklassensoll aberdenwirklichBedarfanStellen
maßgebendsein .Während
gegenwärtigauf diebeidenuntersten Rangelassenunddie

Praktikantenstellen 68aller
Stellen einfallen ,soll dieses
Antheilspercent künftignur
57 betragen .Im Hinblickauf

die beschränktenMittel ,der
Gemeinde wird eine Verbes¬
serung des Gehaltsscheinesin
sofern beantragt ,als inden
Gehaltsstufender beidenunter¬
sten Rangelassen ,anlehnend
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an der Sand¬
se eineGehaltserhöhung
um100 fl entreten soll und
die höherenGesellsuperin¬den Rangklassen da bis II
nachmirundin denbeiden
obersten Rangelassennach
Jahren ,anstatt wiegegen
tig erst nach5 Jahrenerreicht .werden sollen .DerBeamten
der 3 unterstenangelassen
sollennach16undnach20in einundderselbenKan¬dasvollstreckendenschenin diePensioneinreichenbareDienstellersPersonazulegen
vonjährlich100flgewährt

werden .
In derTitulaturderBeamten

wiedereinzelneAbänderungen
vorgeschlagenundinsbesondern
in derK .RangelassedieTitel .
Magistrats-OberkomissärOberRevidenten,Oberthier¬
angteObercommissionundaberofficialbeantragt.ersu¬

AuchdieBezuge
ten diePraktikantenwerdenindieReorganisirung
einbezogenundje nachdenStudienmit 4000und600fl .festgesetzt,weiterewerdenkommenmit100flbeantragt.JedergrößernNatussoll seineigenen
PracticantenundDienstenerhalten.DerPracticanten,standsolleineVerminderung
um129erfahren .zueineRegulirungdesstatusTagkeinAnlas¬vor ,dadurchdieerstimOktober1896erfolgteAusfal¬tungderdrittenBezugslaff,dieExistenverhältnis.DieDienerschaftwesentlichver¬behirtwerden.DasAnsuchenderDiurnisteneinverbes¬gerungihremateriellenLagesolleinerbesonderenBehandlungvorbehaltenwerden.

Die Kosten für die NormanReor¬
ganisirung sind mit 484700fl
jährlich ,jene für dieaußerordnlich¬
Personalvermehrung mit 126600fl
jährlich veranschlagt ,so daßdie
gesammteRegulirungeinjährliche
Mehrerforderns von 611300 fl
aufweist .Die normaleReorga¬
nisirung und ein Theilder
bereits im heurigen Jahre noth¬
wendig werdendenaußerordent¬
lichen Stellenvermehrungsoll mit
1 .September1897inWirksamkeit
tretenundnachdendemRefern¬
te beigegebenenBestimmungen
erfolgen .ImJahr 1897 ,für
welcheszu dembesprochenen
Zwecke 10000gemüßigsichergestelltsind ,wirdeinZuschuß¬creditvon77 .167fl .erforderlich
werden .Nachdenerwähnten
Bestimmungensoll diebisherigeVeterinarabtheilungdesMarktamteskünftigeinselbstständiges
AmtunterderBezeichnungVer¬terinamt ,dasWasserbezugs¬
visorateinHilfsamtdenBuch¬haltungunddasExecutionsan¬
als selbstständiger Amteine
eigenenStatusbilden.

der Cent .
sitzungam11 .Mai1887

Joh .Strobach¬
der per

aber den vor der
len und Gesuchungauf
begründenderKrieger¬
sonderen vndvonNeuristen in derSen¬

rung derselbebeantragtdie
Einführungderstrafe
nung auf derZimmerung
hausstrafevombevorste¬seinbisgenSchwesternkeinen
mitgetauch miteinemjahr angefordertvomte .Sobeschlossenganz
und hienächtige Halam
menzuintimieren .



mager be¬
mit den Vorsiz¬

zu sehr bange
in AngelegenheitderBera¬
willigungfandeinenzuver¬
zuH .TophanischenErbung
größerenH .Pommering
großedesZustimmungzuertheilen .Ange¬der Antrag be - ¬
supereinebeschlossenu .da¬
ferirtezurVeranstaltungist in desemdonatumre¬
findeten Rabahrevonaliter desStrit¬
mehr zuerhandenwerdendieStadtwächedesfrawen
ihrenDelegiert .

Ist zwarderreferirt
aberdieFragederSchaffungan actrischenBehaup¬inMin.Hofratführtan¬deren Bene¬haltendenBemer¬die anschlungdes
interim ,auchdemMi¬Jahrenwarenausdemort ,solleglichzube¬sich an ei¬es sei re¬gerne ge¬den ge¬be¬ point endt¬in betreffen .derReferenthältauchsie zuehande¬ge er¬ingescheerge¬
sehung,aberauchamder ohnge¬er ge¬inseineSchrungvon27.nicht zueinerbleichenha¬

artes beschluß gefasteab¬
und bekant is conclusum
Comitegestellten Antrag
demie zu nahe ge¬

empfehlen .
der betragenhabennachste¬

ferre verant¬

. )dieConsessionfürdiege¬erbauenelektrischenKa¬linien wirkt unterallenUmständen ,dieGemeindeWie der HerrBürgermeister ermächtigt .
a )mitderFirmaSiementHalleEventuellauchmitanderenUnternehmungen
hinsichtlichihrenProjektenle¬stunde hiebeunter Vorausnaliter über
StephanierückehieberderdiedieRingshofezwischen
denan der Universitätüber¬setzendu .nächstderalterstrafeandieKahlenstraßeeinwunder unter Einzie¬hungderTheilenderKostenstettin vonderAka¬demiederbildendenRechtedig zur AngstundvomPraestandumnurfranzesbrückemit derAnstel¬tungenCommissionderPubli¬eigenstellung1898hinsichtlichfreyProjektenLufthausin strate zurSophenbrie¬Kostenbindungenen
liges Wallischeeinerseits u .SophiebenWassergesWallischesse
anderseiten mitschlußder vor siebente
freudenen,bezüglich,welcher
sich an GemeinenmireinenAntheilamTrautverträgnisvorbehaltüberdenAbschlußnun kaum betrieb ver¬
tragen ,nachwelchemingenantenProjektantenzumkaumbetriebeihrbezüglichen könneneingeln
odergemeinschaftlichberechtigtseinsollenunterfolgendengesichtspunktenzuverhanden7 .die GemeineWienwird
sofort Eigenthumenderer¬bautenbinnen ,währendmit

1 .Mai



den Unternehmennurein¬
aus Betretenvertra¬zuschließen ist .

der Gemeinenwenbleibt
innerhalb der Competengrenzederkantlichenbehörten ,auchdie
EinflußnahmeaufdieBestim¬mungdes Tarifen ,desFahr¬
glauergesichert .II .der GemeindeManwirddas Rechtgewährt ,denbetrieb
der bezüglichenbrechennnacheraus gegangenenhalbjährigeAnkündigung gegenVergebungder von vorneherein laßen .
stellendenBarthinselbstzu¬erwerbenIV .HinsichtlichderFragedesbetriebenmittelnist andemPrincipedengemischtenBetrie¬beyfestzuhalten,sozwar ,esdort ,woer dieRücksichtaufdasStadtbildzuläßt ,derBe¬
trieb mittelstoberirdischerzuleitung,sonstabermittelstcumulatorendurchgeführt

wirdI .fürdenBetriebelektrischerwohneninWienwirddieEr¬
bauung einer eigenendenricitätenwerdenseitensder GemeindeWienunterbesichtnahmeauf einewei¬eine AngelehnunginAussicht
genommen,imfalle denvorhan¬
densenseinessolchenPlättercitäten verbey derGemeinde
eine sind in Projekantenverpflichtet ,was vomvonder GemeindemienzubeziehenSolltedagegendieGemeindeein gnungentlicitatis
werb nicht bauen ,sowäre
wegen ErbauungeinersolchendurchdiePropellantenselbst mitdirtenzuverhandelnII .Die sub Au .erwähnten
hinen sind bey zumBeginnederimJahre1898stattfindenden
Gewerbeanstellungfertige
stellen .diese antrage wurdenzum4
Beschlußeerhoben

Weitersreferirt ,M .Dr .Mayreder
über das Ansuchen des Ingenieurs
Josef Saliger umVornahme
technischerVorarbeitenfüreine
von der ehemaligenNusdorfer¬SinnenachGrinzingzuführenden
Tramwagmitelektrischenbetriebe.EswirdunterdenBe¬
nigungdie Zustimmungertheilt

sich der Unternehmerver¬

pflichtet ,seineArbeitender
GemeindeWienzurVerfügung
zustellenunddaßdieGemeinde¬Wiendie Concessionerwirkt
DieseLiniesolldurchdieBillroth,
straft ,danndurchdieGrinzinger
Allen bis nach Grinzingführen
wobeiein ca .300Meterlange
Streckeder NeuenWienerTram
wegin derBillrothstraßeals
Pergestreckebenütztwerdensoll).derStatthalterei -Erlaßbe¬
treffenddiedemEduardBrenz
ertheilteBewilligungzurVor¬nahmtechnischerVorarbeiten
füreineelektrischeBahnvonder
Apenbrückin dieFreudenau¬
wirdzur Kenntnisgenommen
undbeschlossen,einweiteres
Rechtsmittelgegendievorliegen¬
deEntscheidungdesEisenbahn¬Ministeriumsnichtzuergreifen.

NacheinemPferdtdes
sowähnen,wiedasAnsuchenderWerderTramwarGesellschaft
umBewilligungzurVornahmeinvonProbefahrtenausbeen¬mulatorenwegenaufderGrauevorgeransenper¬tortura RuegteFranz
Josefwareinstimmigabge¬

hat .den man tran¬
tragtdievomMagistrateinAn¬traggebrachtenVerpachtungen
cheranläßlichderKohlen¬gunginSpntini,worbenen
Grundparellenzugenehmigen.derselbeReferentbringt
zurKenntnisdieverbesse¬rungderBeachtungvordenH .v .Mayer,hattzubereitsdurchgeführtmit¬

pl .Senatesbeantragtdie
mortefürdieStädtchenfür¬prächterderartzuseinemdaselbstauseinemLeben,rede ,einerTascheheneiner
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Geleisesassebensolche
hoheundanstatteinerzu aus denenderzugesehenhabenCau¬

desselbenReferentekein¬tragtdasProjectfürdieFa¬gungeinMesser¬
Hochgelarleitunginderüber¬demeingewebtenAusbachführtemeinerManu¬derBeckervonderEmpfelung,
gehezumDornbacherFriedhof,untergleicherlichen
Reconstructionderdarüber
Friedhoferwasserleitunger¬
derselbensteckenmiteinembestenfordernissevom
zugenehmigen.Fernehabeheitengenauerfest¬rasche¬gen in ih¬gen nach¬ausle¬in beantragt ,der Hagemannbe¬zugeholte,sounddergan¬in Landeihrewennich inih¬colls er¬gerne be¬zu wegean¬deselbeReferentbe¬es er¬chen in Mil¬zu tun ,es dage¬In ein ohnge¬ause sicheinenein Beitrag von10zuAnschaffungeinergen ruhigge¬p .caus .denMannauchde¬Neigung vor¬in anbeidevon10 .

bewilligte.

10
berichtet

dieselbenbeforteben¬weil auchde¬ter Verabende .durch we¬ichbeigeschrie¬einunentgeltlicheVerlas¬sungeineHändezuEr¬sehungwird ,unter¬gen we¬invotoderMagistrat¬zuermächtig,wegenüber¬lungeinerendlichebe¬
gründeandiesenvoreinzuer¬
mäßigenPreiseinVerhand¬lungzutreten .ange¬SwehenenbeugtdasBeiergebungdestodt.den er¬allen denab¬erkante ,denselbensosoerwehnensageer¬Augustinverungaussie be¬so aber in der¬ten verspartbe¬6 . die entwor¬

ge¬ erge¬ge¬den angege¬ge¬
ge¬den

den Mate¬besten¬
schreibunge ,derden se ,ohnge¬zu ge¬

100



undeinigeLieferungvor¬
keitenwerdenundBuchschulenderFirmaL .S .c .Harden

zu vergenwill erihmtungderubrigenActen¬
GruppenI .federn ,habe ,schwa¬wohl im Wegean¬

wegen den Srg welcher ge¬
R .Forst beantragt dem

deutschen unvereine .Wie
dobei der ursaal an derhal¬
gebling Panzergasseunterdem
etlichenBedingungenzuüberlassen

ange¬M .Müller beantragt was
projectfür denCantorinder
neuenGattezwischenBottauf
zubeseßenLeopolstadt ,und

ne Karnerbodenschenvom5

1781fl zugenehmigen,ange¬
Sr Hormannbeantragtdes

Propst fur den ActenCanals
Absagen ,treuer ,Porzellan¬
Furstemal undLiechten¬senstraße mit einemerfoder¬
nisse von 24229fl zugenoh¬

migen .( c )
zurErrichtungeineszweiten

Zeichensaaleszudenmachenwollsel .Fleißigetwerden
235fl bewilligtEinOfferteauchabredungen

desSchillerschenRitterngehau¬
I .Schiffe und
weis von 2000 fl ange¬

nommen
2 durchreferiert überdie

solvierung der Mauer
behrlichen Richtungan¬

ne neue erkunden
herertreibenden ,demkom¬
gistrate zu vomReferentenfür
befhelichungvorgeschlagenen ,

verbittenden einemspre¬
rer auf kunten und den be¬
trag vom820fl zugewendet

Seither referirt ,überden
AntragweiterengegenEnt¬
lastung des wahrungenRech¬
Canalesund beantragtmit
Ruchlichedarauf,esdasvomStadt¬berurtevorgelegtenfrohesfür
die HerstellungeinesPa¬

Canges

zumWenigerBerchtonale
Millionerfordernwirtt ,oben
Magistratzubeauftragen,einprojectzurRegulierungderNoth¬
auslassedes Mattingarbehar¬

lesen den Choleralvorzu¬
legen ,auchsobehufsAbleitung
derNiederschlagswahrdasSchme¬
zurVereinfeldesdurchdieStra¬

benen der Gabler ,Her¬
bestraffe ventuell abma¬
erungundErgänzungdesselbenzurEntlastungdesohngeach¬

conalesschleichteinReferat
zu erstatten .Aug. )
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